
 1

02/11, 15.03.2011 

 
 

Schulnachrichten 
 
 

Personalia 
 
Seit dem 14.02.2011 ist Frau Susanne Baldauf-Grothus als neue stellvertretende Schulleiterin 
an unserem Gymnasium tätig. Frau Baldauf-Grothus war bisher am Willy-Brandt-Gymnasium 
in Oer-Erkenschwick und unterrichtet die Fächer Englisch und Katholische Religionslehre. Sie 
wohnt in Haltern und kennt unser Gymnasium schon als Mutter zweier ehemaliger Schüler. 
Wir heißen sie herzlich willkommen und wünschen ihr viel Erfolg. 
Bereits zum 01.02.2011 sind neben den schon in der letzten Ausgabe der Schulnachrichten 
angekündigten drei neuen Kolleginnen Frau Fennenkötter (Deutsch, Englisch), Frau Flug 
(Deutsch, Englisch), Frau Depping (Deutsch, Pädagogik) und dem Kollegen Herrn Seidel 
(Sport, Biologie) zehn Referendarinnen und Referendare an unsere Schule gekommen. Die 
hohe Zahl erklärt sich dadurch, dass in Zukunft nur noch alle 18 Monate und nicht wie bisher 
alle sechs Monate neue Referendare aufgenommen werden. Alle Referendarinnen und 
Referendare erteilen im Rahmen ihrer Ausbildung auch selbstständigen Unterricht. 
Wir heißen Herrn Sebastian Altenhoff (Englisch, Sport), Herrn Stefan Becker (Englisch, 
Biologie), Frau Simone Bischoff (Deutsch, kath. Religion), Frau Wiebke Gemba (Französisch, 
Spanisch), Herrn Sascha Leufke (Deutsch, Erdkunde), Herrn Tobias Liehs (Latein, 
Geschichte), Herrn Jens Schneider (Erdkunde, Philosophie), Frau Hille Schwarze de Nava 
(Deutsch, Pädagogik), Herrn Tim Seggewiß (Sport, Pädagogik) und Herrn Hendrik 
Stürznickel (Deutsch, Geschichte) herzlich an unserer Schule willkommen. 
 
 

Tag der offenen Tür 
 
Bereits zum dritten Mal fand in diesem Jahr der Tag der offenen Tür in einer zweigeteilten 
Form statt:  
Am Freitag, dem 18.02.2011, wurden in einer Informationsveranstaltung mit dem Titel 
„Joseph-König-kompakt“ die Eltern der neuen Fünftklässler über wesentliche Aspekte des 
Schullebens informiert. 
Am Samstag, dem 19.02.2011, wurden in einer von Bläserklasse und verschiedenen 
Tanzgruppen vielfältig gestalteten Begrüßungsshow die Grundschüler und deren Eltern 
zunächst in der Aula begrüßt, bevor sie aus einem vielfältigen Angebot von Mitmachstunden, 
Unterricht zum Anschauen, Vorführungen und Ausstellungen der verschiedenen 
Arbeitsgemeinschaften wählen konnten. Auch an diesem Tag vermittelten zahlreiche 
Informationsstände, Angebote aus den Bereichen „Kreatives und Kunst“, „Sport und 
Bewegung“, „Knobeln und Spielen“ und vieles mehr Einblicke in das Leben am Joseph-König-
Gymnasium. 
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Den Abschluss des Tages bildeten in der voll besetzten Aula Präsentationen aus Musik und 
Theater. 
Insgesamt wurde an diesen beiden Tagen die Vielfältigkeit des Schullebens am Joseph-
König-Gymnasium in eindrucksvoller Weise ersichtlich. 
Bei der Cafeteria wurde ein Erlös von 550 € erzielt, der dem Schulprojekt „Unser Mann in 
Afrika“ zugunsten der Arbeit von Pater Ralph Weber in Tansania zugeführt wird. 
 
 

Anmeldezahlen für das Schuljahr 2011/2012 
 
Für die neue Jahrgangsstufe 5 sind insgesamt 172 Kinder an unserem Gymnasium 
angemeldet worden. 
Für die bilinguale Klasse haben sich 28 Kinder entschieden. Es gibt 11 Anmeldungen für die 
Bläserklasse, so dass es wieder nur eine Bläsergruppe und keine reine Bläserklasse geben 
wird. 
Erfreulich ist, dass wir voraussichtlich Klassen zwischen 27 und 29 Schülerinnen und 
Schülern bilden können. 
Für die gymnasiale Oberstufe haben sich insgesamt 11 Schülerinnen und Schüler neu 
angemeldet. Wir heißen auch diese herzlich willkommen und werden ihnen durch vielfältige 
Maßnahmen wie ein „Patensystem“ sowie Vertiefungskurse den Übergang von der 
Realschule erleichtern und sie schnell in unsere Schulgemeinde integrieren. 
 
 

Berufsinformationstag für die Jahrgangsstufen 11 und 12 
 
Nach zweijähriger Pause wird auch in diesem Jahr wieder ein Berufsinformationstag an 
unserem Gymnasium stattfinden. An diesem Tag sollen den Schülerinnen und Schülern 
Einblicke in unterschiedliche Berufsfelder ermöglicht werden. Hierfür ist es sinnvoll, dass nicht 
theoretisch über Berufsfelder informiert wird, sondern dass die Schülerinnen und Schüler aus 
erster Hand von Praktikern Informationen erhalten. 
Hierfür suchen wir Eltern, die bereit sind, beim Berufsinformationstag am Freitag, dem 15. Juli 
2011, im Rahmen einer ca. zweistündigen Veranstaltung aus ihrer praktischen Erfahrung 
heraus über folgende Berufsfelder bzw. auch den Ausbildungs- und Werdegang zu 
informieren: Betriebswirt, Jurist, Designer, Arzt, Biologe, Chemiker, Sozialpädagoge, 
Psychologe, Maschinenbau-Ingenieur, Publizist, Pilot, Kommunikationswissenschaftler, 
Übersetzer / Dolmetscher. 
Hierfür bitten wir um zeitnahe Rückmeldung im Sekretariat unserer Schule. 
 
 

Ärztliche Schülersprechstunde 
 
Die nächsten Sprechstunden des Kreisgesundheitsamtes sind mittwochs, und zwar  

am 03.04., 18.5. und am 29.06.2011 
jeweils in der 3. und 4. Stunde im Raum 111. Schülerinnen und Schüler sind mit allen Fragen, 
die mit ihrer Gesundheit zusammenhängen, und anderen Problemen herzlich willkommen. 
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„Grüne Hölle“ 
 

Die SV unserer Schule plant für Freitag, den 01. April 2011, nach längerer Pause wieder ein 
Konzert in der sogenannten „Grünen Hölle“ unserer Schule. Wir weisen ausdrücklich darauf 
hin, dass dieses Konzert lediglich für Schülerinnen und Schüler ab der 11. Jahrgangsstufe 
gedacht ist. 
 
 

1. pädagogischer Tag 2011 
 
Damit Schülerinnen und Schüler lernen können, bedarf es einer entspannten Atmosphäre in 
Klassen und Kursen. Auf Konflikte in den Klassen zu achten, Mobbingprozesse gar nicht erst 
entstehen zu lassen, wird für Schulen immer wichtiger. Um Grundlagen für die notwendigen 
Beratungs- und Interventionsprozesse zu legen, führte das Kollegium am 10. Februar einen 
pädagogischen Tag durch. „Mobbing: ein Konfliktfeld in der Schule“ war das Thema.  
Der ASB (Arbeitskreis soziale Bildung und Beratung) Münster führte am Vormittag in das 
Problemfeld ein. Nachmittags wurde die Thematik in Arbeitsgruppen vertieft: „Konflikte in 
Klassen“, „kollegiale Fallberatung“, „No-blame-approach“ (eine spezielle Methode der 
Mobbingbearbeitung). Eine weitere Gruppe erörterte Möglichkeiten, die Kooperation mit dem 
Jugendamt und dem Gesundheitsamt zu vertiefen. Zur Vervollständigung des Angebots 
während der künftigen Mittagspause arbeitete die Fachschaft Sport ihre Konzepte zum 
Pausensport aus. 
 
 

Termin für die 2. pädagogische Konferenz im Schuljahr 2010/2011 
 

Den Schulen wurde relativ kurzfristig die Möglichkeit eröffnet, im zweiten Halbjahr des 
Schuljahres 2010/2011 einen ganztägigen pädagogischen Tag zur Optimierung des 
achtjährigen Bildungsgangs am Gymnasium durchzuführen. Nach Beratung in der 
Lehrerkonferenz und gemäß Beschluss des Eilausschusses der Schulkonferenz wird dieser 
Tag an unserer Schule am Dienstag, dem 14.06.2011, stattfinden. An diesem Tag (Dienstag 
nach Pfingsten) wird somit kein Unterricht erteilt; dieser Tag ist für Schülerinnen und Schüler 
ein Studientag. Auf Grund der Kurzfristigkeit ist dieser Termin noch nicht in der Übersicht für 
das 2. Halbjahr enthalten. 
 
 

50. Mathematik-Olympiade / Ehrung auf Kreisebene 
 
Freude, Lob und große Anerkennung ernteten unsere Schülerinnen und Schüler für ihre 
guten Leistungen bei der Klausur auf Kreisebene der 50. Mathematik-Olympiade. 9 von 30 
Teilnehmerinnen und Teilnehmern durften am 26.1.2011 in einer Feierstunde in Marl ihre 
Urkunden und Preise entgegennehmen. Wie schon in den vergangenen acht Jahren lag die 
Koordination und Betreuung in den Händen von Frau Brylla-Möllers. 
2. Preis: Christoph Ahlers(5f), Johannes Wintz (7b), Andre Bredeck (7d) 
3. Preis: Jonas Hönge (5f), Jill Ackfeld (7c), Marike Johnsdorf (7f), Lukas Schrief (8a) 
Anerkennung: Philip Bankwitz (5e), Tobias Knuth (6e) 
Lukas Schrief wird zudem den Kreis Recklinghausen beim Landeswettbewerb am 26.2.2011 
in Krefeld vertreten. Hierzu wünschen wir viel Erfolg! 
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Die Buchgutscheine wurden wieder vom Förderverein des Gymnasiums gesponsert. 
Herzlichen Dank. 

 
SAMMS 2011 – Mathematik in Bewegung 

 
Am 1. und 2. März machten sich 6 Schülerinnen und Schüler des Joseph-König-Gymnasiums 
auf den Weg nach Senden, um an Aufgaben zum Thema „Mathematik in Bewegung“ zu 
arbeiten. Dort fand die diesjährige Veranstaltung „Schülerakademie für Mathematik – Münster 
extern (SAMMS)“ statt. 
Am Mittwochnachmittag präsentierten sie ihren Eltern, Lehrern und anderen Interessierten die  
Ergebnisse: 
Eine Gruppe half der Münsteraner Polizei, einen Verbrecher zu fangen, und musste sich dazu 
über die verschiedenen Buslinien informieren, Fahrpläne lesen, Umsteigemöglichkeiten 
prüfen und Wege optimieren. 
Eine zweite Gruppe beschäftigte sich mit den Wegen des Wassers: „Wie kommt es in den 
Wasserkran? Wo ist der nächste Hydrant?“ 
Eine andere Gruppe erforschte Laufwege und Basketballwürfe. Am Ende konnten 
Vorhersagen getroffen werden, ob der Basketball im Flug auch den Korb treffen würde. 
Eine letzte Gruppe programmierte Geisterautos, so dass sie Container von Ort zu Ort 
transponieren können. 
 

DELF-Prüfung im Fach Französisch 
 
Von Jahr zu Jahr wird die Teilnahme an der DELF-AG mit der Aussicht auf ein besonderes 
Diplom beliebter.  
Im Januar dieses Jahres haben sich 46 Schülerinnen und Schüler der Jahrgangsstufen 10 
und 11 den Prüfungen für das Diplom B1 sowie 10 Kandidatinnen und Kandidaten der Stufen 
12 und 13 den Prüfungen für das Diplom B2 unterzogen. Die schriftlichen Prüfungen, die aus 
einer Hörverstehensübung, einer Übung zum Textverständnis und einer Textproduktion 
bestehen, wurden unter der Leitung von Frau Eilert und Herrn Seyferth im Joseph-König-
Gymnasium abgenommen, die mündlichen Prüfungen in Recklinghausen von französischen 
Prüfern.   
Das DELF-Diplom (Diplôme d´Etudes en Langue Française) eignet sich bei Bewerbungen, für 
Stipendien oder bei Auslandsaufenthalten zum Nachweis von Kenntnissen der französischen 
Sprache auf dem mittleren (B1) und gehobenen (B2) Bildungsniveau des Europäischen 
Referenzrahmens. Das Diplom B2 entspricht dem Abiturniveau. 
Die Prüfungen werden in Frankreich ausgewertet. Die Ergebnisse werden voraussichtlich erst 
nach Ostern bekannt gegeben.  
In diesem Halbjahr wird die DELF-AG zum Erwerb des Diploms B2 weitergeführt.  
 
 

„Informatik-Biber-Wettbewerb“ 
 

Insgesamt 266 Schülerinnen und Schüler des Joseph-König-Gymnasiums haben im 
November 2010 am „Informatik-Biber-Wettbewerb“ teilgenommen. Mit Jannik Boos (10c) und 
Manuel Tönnes (10c) haben zwei Schüler der Schule die volle Punktzahl und damit einen 
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ersten Preis erreicht, der neben einer Urkunde auch mit einer Computermaus aus Holz 
belohnt wurde. Weitere 13 Schülerinnen und Schüler konnten sich mit ihrer Punktzahl einen 
zweiten Preis sichern. 
Insgesamt haben an dem aus Spenden finanzierten Wettbewerb deutschlandweit 513 von 
über 110.000 Teilnehmern einen ersten Preis erreicht. Ziel des Wettbewerbs ist es, 
Berührungsängste mit Computern und besonders der dazugehörigen Informatik zu nehmen 
und gleichzeitig das Interesse daran zu wecken. Er wird seit 2007 jeweils im November auf 
verschiedenen Jahrgangsstufen angepasstem Niveau durchgeführt. Die Schülerinnen und 
Schüler haben bei diesem Wettbewerb 40 Minuten Zeit, um am Computer insgesamt 18 
Aufgaben aus verschiedenen Bereichen zu lösen. Dabei werden keine Kenntnisse aus dem 
Informatikunterricht vorausgesetzt. 
 

Online Teamwettbewerb Französisch 
 
Auch in diesem Jahr haben Schülerinnen und Schüler der Jahrgangsstufe 9 (2. Lernjahr) 
erfolgreich am Online Teamwettbewerb teilgenommen, der vom Institut Francais Düsseldorf 
mit dem Ministerium für Schule und Weiterbildung und dem Cornelsen-Verlag organisiert wird. 
Nach dem Sieg im vergangenen Jahr ist jetzt der 3. Platz unter mehr als 100 teilnehmenden 
Schulen ebenfalls ein schönes Ergebnis. Zur Belohnung gibt es am 21. März für die 
beteiligten Schülerinnen und Schüler eine Siegerehrung in Düsseldorf und den kostenlosen 
Besuch eines Konzertes des Sängers Stromae.  

 
 

Teilnahme am Geschichtswettbewerb des Bundespräsidenten 
 
Stolz über ihr Ergebnis konnten die "Spurensucher" des Joseph-König-Gymnasiums ihre 
Forschungsergebnisse für den diesjährigen Geschichtswettbewerb des Bundespräsidenten 
„Skandale in der Geschichte - Ärgernis, Aufsehen, Empörung" pünktlich zum Abgabetermin 
am 28. Februar in die Post gegeben. Die Schülerinnen der Klassen 6 bis 10 suchten nach 
passenden Themen und erforschten diese u.a. durch Interviews und Recherchen im 
Stadtarchiv. Die Schülerinnen bearbeiteten ein halbes Jahr lang folgende Themen: Maike 
Schröer und Laura Vinke (Klasse 8) sowie Marike Weber, Anne Winkelkotte und Johanna 
Basdorf (Jahrgangsstufe 10) untersuchten Hexenverfolgungen in der Gegend um Haltern. 
Caroline Fellner und Janice Wieck (Klasse 8) beschäftigten sich mit der Diskriminierung der 
Halterner Juden im Nationalsozialismus. Julia Hermann (Klasse 6) erforschte die 
Zwangsevakuierungen zur Errichtung des sogenannten "Polenlagers" in Haltern nach dem 
Zweiten Weltkrieg. Betreut wurde die Gruppe von Frau Roland und Herrn Sonnemann. 
 
 

Teilnahme am Wettbewerb „Schüler experimentieren“ 
 
In ganz Nordrhein-Westfalen sind in diesem Jahr rund 1570 Schulen in den 
Regionalwettbewerben an den Start gegangen. In dieser Runde haben unsere Schülerinnen 
und Schüler unter Betreuung von Frau Kasten gut abgeschnitten: 
In der Gruppe „Schüler experimentieren – Chemie“ errang Simon Nagel mit dem Thema 
„Forschen mit Kristallen und Magnetismus“ einen 2. Preis. Einen 3. Preis erhielt Simon Cenan 
mit dem Thema „Tintenkiller selbst gemacht“. Im Wettbewerb Physik errangen Marcel 
Wienkötter und Leon Schlegel einen 2. Preis mit dem Thema „Seifenhäute“. 
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Austausch mit dem gimnazjum“ in Durąg in Masuren (Polen)  
(Angebot für die 8. und 9. Klassen) 

 
In diesem Jahr beginnt erneut der auf zwei Jahre angelegte Austausch mit unserer 
polnischen Partnerschule.  
Vom 29. Mai bis 4. Juni 2011 (über Christi Himmelfahrt) besuchen polnische Schülerinnen 
und Schüler Haltern. Sie sind von Sonntag bis Mittwoch zu Gast bei den teilnehmenden 
deutschen Schülerinnen und Schülern. Von Donnerstag bis Samstag wohnen deutsche und 
polnische Schülerinnen und Schüler in der Jugendbildungsstätte Gilwell Sankt Ludger. 
Unterrichtsbesuche, Arbeit an einem gemeinsamen Projekt, Exkursionen in die nähere 
Umgebung (Münster, Ruhrgebiet) kennzeichnen diese Woche.  
Die Kosten für den Aufenthalt auf dem Annaberg werden ca. 95 € betragen.  
Entweder über Christi Himmelfahrt oder Fronleichnam 2012 fahren die Halterner dann für 
eine Woche zum Gegenbesuch nach Masuren. Das Programm gestalten die polnischen 
Kolleginnen und Kollegen. Auch dort wird es ein gemeinsames Projekt geben und 
gemeinsame Exkursionen zu interessanten Zielen in Masuren. 
Durch den Austausch können die Schülerinnen und Schüler ein besseres Verständnis 
unserer östlichen Nachbarn, ihrer Kultur und ihrer Umgangsformen entwickeln und natürlich 
auch eine interessante und beeindruckende Landschaft kennen lernen. Bei allen, die bisher 
am Austausch haben teilnehmen können, hat die Begegnung mit polnischer Herzlichkeit und 
Gastfreundschaft den eigenen Erfahrungshorizont wesentlich bereichert. Obwohl die 
Sprachbarrieren nicht gering sind – nicht alle polnischen Schülerinnen und Schüler sprechen 
hinreichend gut Englisch oder Deutsch - haben sich häufig lang anhaltende Freundschaften 
entwickelt. 
Anmeldeformulare werden in den 8. und 9. Klassen verteilt, gibt es aber auch im Sekretariat 
oder bei Herrn Becker.  
 
 

Girls’ und Boys’ Day in den 7. Klassen 
 
Am Donnerstag, dem 14. April, nehmen alle Schülerinnen und Schüler der 7. Jahrgangsstufe 
am Girls’ und Boys’ Day teil. Die Mädchen erkunden an diesem Tag Unternehmen, Betriebe, 
Behörden und Werkstätten in den Bereichen Technik, IT, Handwerk und Naturwissenschaften. 
Sie lernen so eher frauenuntypische Berufsbereiche kennen. 
Die Jungen verbringen diesen Tag überwiegend in eher als typisch weiblich geltenden 
Berufsfeldern wie z.B. in Grundschulen und Kindergärten. Denn auch Jungen haben oft in der 
Studien- bzw. Berufwahl geschlechterstereotype Präferenzen. 
Die Schülerinnen und Schüler werden im Politikunterricht für die Teilnahme an diesem 
Praktikumstag entsprechend vorbereitet. Dieser Berufserkundungstag soll den Schülerinnen 
und Schülern dabei helfen, ihre eigene Biografie in der Vielfalt der möglichen Lebensmodelle 
zu entwerfen und zu gestalten.  
Dieser Aktionstag wird auch von der Elternpflegschaftsvorsitzenden, Frau Ruttert-Bonk, und 
der Gleichstellungsbeauftragten der Stadt Haltern, Frau Steverding-Waterkamp, unterstützt. 
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Aktivitäten der SV 
 
Auch in diesem Jahr hat die SV bereits einige Aktionen durchgeführt bzw. organisiert: 
Am Tag der Zeugnisausgabe fand das traditionelle Oberstufen-Fußball-Turnier statt. Die 
Mannschaften der Jahrgangsstufen 11 bis 13 kämpften zwar auch um Tore und Punkte, der 
Spaß an der Sache stand aber eindeutig im Vordergrund. Das sah man auch an den sehr 
einfallsreichen und farbenfrohen Kostümierungen, die der Veranstaltung zusätzlichen Reiz 
verliehen und die ausgelassene Stimmung unterstrichen. 
Am Valentinstag konnte, wie schon im letzten Jahr, jeder über die SV eine Rose kaufen und 
einer Person seiner Wahl mitsamt einer Nachricht zustellen lassen. Eine weiße Rose stand 
dabei für „Freundschaft", ein rotes Exemplar für „Liebe". Die Organisatoren durften sich 
darüber freuen, dass diese Aktion regen Anklang fand und sie viele Rosen ausliefern konnten. 
Der erzielte Erlös wird einem guten Zweck zugeführt. 
Für die Schülerinnen und Schüler der Klassen 5 bis 7 organisierte die SV das beliebte 
„Unterstufen-Karnevalsfest", zu dem einige Gruppen gleich in Klassenstärke erschienen. 
Gemeinsam wurde getanzt, gespielt und ausgelassen gefeiert. Ein Höhepunkt war die 
Preisverleihung für das originellste Kostüm; die diesjährige Auszeichnung ging an "Pinocchio". 
 
 

Schulhandball 
 
Gleich fünf Mannschaften traten in diesem Schuljahr zum Vergleich mit anderen Schulen der 
Region im Handballsport an und waren ausgesprochen erfolgreich. Alle Teams konnten ihre 
Vorrundenspiele und -turniere gewinnen und sich für die Finale auf Kreisebene qualifizieren. 
Die weibliche B-Jugend landete schließlich auf einem guten 2. Platz, die weibliche C-Jugend 
holte, ebenso wie die männliche B- und C-Jugend, den Titel. Die A-Jugendlichen haben ihr 
Kreismeisterschaftsfinale noch vor sich.  
Nach Siegen in der Bezirkszwischenrunde schlossen die Jungen ebenso wie die Mädchen 
der C-Jugend im Finale auf hervorragenden zweiten Plätzen ab, die männliche B-Jugend 
gewann auch das Bezirksfinale und fährt somit zum Landesfinale nach Kreuztal.  
Insgesamt bescheinigten die Organisatoren der Wettbewerbe in Recklinghausen dem 
Joseph-König-Gymnasium, die „erfolgreichste Schule des ganzen Kreises im 
Schulhandball“ zu sein. 
 
 

Fußballturnier für die Jahrgangsstufe 6 
 
Am Samstag, dem 05.03.2011, fand in der Dreifachhalle das Fußballturnier für die 
Schülerinnen und Schüler der Jahrgangsstufe 6 statt. Zunächst wurde in einer Vorrunde in 
dem Modus „Jeder gegen jeden“ gespielt. Hier galt es, die vier besten Mannschaften für die 
Endrunde zu ermitteln. Nach spannenden Vorrundenbegegnungen qualifizierten sich die 
Klassen 6e und 6d als Vorrundendritte und -vierte für das „kleine Finale“ um Platz drei. Hier 
konnten sich die Vorjahressieger und -siegerinnen der Klasse 6d in einem spannenden Spiel 
durchsetzen und den dritten Platz belegen.  
Das Finale bestritten die Vorjahresfinalisten und -finalistinnen der Klasse 6a und die Klasse 
6c gegeneinander. Aufgrund zeitgleich stattfindender Kreisligaspiele mussten beide Klassen 
nach der Vorrunde den Abgang zahlreicher Leistungsträger kompensieren. Dies gelang der 
Klasse 6a weniger gut, so dass die Klasse 6c das Spiel dominierte und für sich entschied. Die 
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Klasse 6a musste sich somit wie im Vorjahr im Finale geschlagen geben. Die Klasse 6c 
hingegen, im Vorjahr noch unglücklich in der Vorrunde ausgeschieden, konnte neben einem 
Teilnehmerpokal, den alle Klassen erhielten, einen großen Wanderpokal in den Händen 
halten.  
 
 
 
 
 
 

 
              

Mitgliederversammlung des Fördervereins des Joseph-König-Gymnasiums 
 
Bitte beachten Sie die diesen Schulnachrichten beigefügte Einladung zur Mitglieder-
versammlung des Fördervereins. 
Zahlreiches Erscheinen der Mitglieder unseres für die Schülerinnen und Schüler so wichtigen 
Fördervereins am Donnerstag, dem 31.03.2011, 18.00 Uhr im Lehrerzimmer des 
Gymnasiums wäre wünschenswert. 
 
 

Mitgliedschaft im Förderverein bedeutet Engagement für Ihr Kind! 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mensa / Nachmittagsunterricht 
 
Nach den Osterferien werden wir nun definitiv in den regulären Nachmittagsunterricht 
eintreten. Damit endet die bisherige Übergangsregelung; die reguläre Mittagspause dauert für 
Schülerinnen und Schüler in der Sekundarstufe I dann von 13.10 Uhr bis 14.15 Uhr.  
Zu diesem Zeitpunkt wird auch ein neuer Stundenplan gelten, den wir Ihren Kindern vor den 
Osterferien mitteilen werden. Hintergrund ist neben dem Nachmittagsunterricht auch die 
Tatsache, dass die Jahrgangsstufe 13 keinen Unterricht mehr haben wird und wir somit den 
Plan für die anderen Jahrgänge optimieren können. 
Es wird zugleich auch Änderungen in der Unterrichtsverteilung geben, da für einige 
Kolleginnen unserer Schule die Mutterschutzfrist beginnt. 
Da in der Sekundarstufe II der Unterricht durchläuft, werden unsere Unterrichtszeiten dann 
wie folgt sein: 
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Stunden Zeiten 

1 7.50 – 8.35 

2 8.40 – 9.25 

1. große Pause 9.25 –9.40 

3 9.40 – 10.25 

4 10.30 – 11.15 

2. große Pause 11.15 – 11.35 

5 11.35 – 12.20 

6 12.25 – 13.10 

3. große 
Pause Sek. II 13.10 – 13.25  Mittagspause 

Stufe 6 - 9  
7 13.25 – 14.10 

8 14.15 – 15.00 

9 15.05 – 15.50 

 
Nachmittagsunterricht in der Sekundarstufe I wird es an unserer Schule jeweils 
dienstags und/oder donnerstags geben, und zwar für die Jahrgangsstufen 6 und 7 in 
der Regel an einem Nachmittag, für die Jahrgangsstufen 8 und 9 an voraussichtlich 
zwei Nachmittagen. 
In der Zeit von 13.10 bis 14.10 Uhr haben die Schülerinnen und Schüler die Möglichkeit, in 
der neu errichteten Mensa unserer Schule ein Mittagessen einzunehmen. Das gilt 
selbstverständlich auch für diejenigen, die keinen Nachmittagsunterricht haben. Wir weisen 
hierauf empfehlend hin. Nähere Informationen zum Bestellmodus folgen noch. 
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Träger der Übermittagsbetreuung ist der Caritasverband Haltern am See. Neben dem 
Essensangebot wird es zahlreiche andere Möglichkeiten seitens des Caritasverbandes geben, 
die Mittagspause in den Räumen der Mensa sinnvoll zu verbringen. Daher können unsere 
Schülerinnen und Schüler die Mensa auch dann aufsuchen, wenn sie das Essensangebot 
nicht annehmen möchten, sondern es vorziehen, das mitgebrachte Essen dort zu verzehren.  
Neben den Kosten für das Essen fallen keine weiteren Kosten an. 
Als Schule ergänzen wir das Betreuungsangebot. So werden einige der bestehenden 
Arbeitsgemeinschaften in die Mittagspause verlegt, in einer der Turnhallen halten wir ein 
Sportangebot bereit.  
Als Aufenthaltsmöglichkeit auf dem Schulgelände steht den Schülerinnen und Schülern der 
Bereich vor der Mensa sowie unser Spielbereich an der Annabergstraße zur Verfügung. 
Aus Gründen der Aufsichtsführung müssen wir weitere Flächen auf dem Schulhof 
ausschließen. 
Unabhängig hiervon können Sie eine Betreuung Ihres Kindes im Rahmen einer verlässlichen 
Übermittagsbetreuung an fünf Tagen in der Woche bis 16.30 Uhr in Anspruch nehmen. 
Für Schülerinnen und Schüler, die in Schulnähe wohnen, besteht die Möglichkeit, das 
Schulgelände zu verlassen, um zum Mittagessen nach Hause zu gehen. Voraussetzung ist 
allerdings, dass die Erziehungsberechtigten hierzu schriftlich ihr Einverständnis geben. Daher 
bitten wir Sie, den unteren Abschnitt bei Bedarf auszufüllen und Ihrem Kind bis zum 
01.04.2011 wieder mit zur Schule zu geben. Wir weisen darauf hin, dass wir die Anwesenheit 
Ihres Kindes nicht durchgängig kontrollieren können. Schülerinnen und Schüler allerdings, die 
ohne Ihr Einverständnis das Schulgelände verlassen, begehen einen Verstoß gegen die 
Schulordnung. Dies hat nicht zuletzt auch versicherungstechnische Auswirkungen. Weisen 
Sie Ihre Kinder bitte darauf hin. 
Weitere Informationen werden Ihnen vor Eröffnung der Mensa zugehen. Ich hoffe, Ihnen mit 
diesen Zeilen erste hilfreiche Informationen gegeben zu haben. Über weitere Einzelheiten in 
Bezug auf die Bestellung des Mittagessens, die Zahlungsabwicklung und das 
Betreuungsangebot werden wir Sie rechtzeitig informieren. 
 
 
 
Bitte den folgenden Abschnitt gegebenenfalls abtrennen und über Ihr Kind in der Schule abgeben. 
 

        
 

 
_______________________________________________  Klasse _________________ 
(Name, Vorname des Kindes) 
 
Hiermit erteile ich die offizielle Erlaubnis, dass mein Kind in der Mittagspause nach Hause 
geht. 
Die Erlaubnis bezieht sich nur auf den direkten Schulweg. 
 
 
 

Ort und Datum   Unterschrift der/des Erziehungsberechtigten 
 


